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Verantwortung des Managements 
Wir stellen sicher, dass diese Politik im ge-
samten Unternehmen und in unseren Ver-
triebsstandorten kommuniziert, verstanden 
und eingehalten wird. 
Wir verbessern unser leistungsfähiges inte-
griertes Managementsystem fortlaufend. 
Wir fördern das Umwelt-, Qualitäts-, und Ar-
beitssicherheitsbewusstsein unserer Mitar-
beitenden. 
Wir    unterstützen    und   realisieren    die  
GESTRA-Fehlerkultur und daraus ableitend 
den kontinuierlichen Verbesserungsprozess. 

Verantwortung der Belegschaft  
Wir befolgen die Sicherheitsregeln und ach-
ten auf eine sichere Arbeitsweise. 
Wir legen den Fokus auf verhaltensbasierte Si-
cherheit und unterstützen uns gegenseitig. 
Wir engagieren uns in Gesundheits-, Sicher-
heits-, Umwelt-, Qualitäts- und Energiepro-
grammen und bringen uns dort ein. 
Wir leben die GESTRA-Fehlerkultur innerhalb 
der NULL-Fehler-Strategie 

Arbeitssicherheit und Gesundheitsma-
nagement 
Wir beteiligen und konsultieren die Beschäf-
tigten bei allen sicherheits- und gesundheits-
relevanten Themen.  

Wir sorgen für eine sichere Arbeitsumgebung 
und fördern die Gesundheit der Belegschaft 
durch entsprechende Programme.

Nachhaltigkeit in der Wertschöpfungs-
kette 
Ein schonender Ressourceneinsatz sowie 
nachhaltiger Umweltschutz sind grundle-
gende Kriterien bei der Gestaltung unserer ge-
samtem Liefer- und Wertschöpfungskette. 

Unsere Lieferanten beziehen wir in unsere 
Unternehmenspolitik mit ein. 

Ethisches Verhalten (Ethik und Compli-
ance) 
Im Rahmen unserer bindenden Verpflich-
tungen stellen wir die Einhaltung der 
Rechtskonformität sicher und überprüfen 
diese regelmäßig. 

Wir verpflichten uns dafür zu sorgen, dass 
sich alle ohne persönlichen Nachteil ethisch 
und moralisch korrekt und unter Einhaltung 
aller Richtlinien, Gesetze und Forderungen 
verhalten können. 

Diese Verpflichtung zu ethisch korrektem 
Verhalten erwarten wir von allen Mitarbei-
tenden und Geschäftspartnern. 

Unsere Führungskräfte sollen dabei mit gu-
tem Beispiel vorangehen. 

Kunden 
Wir werden unseren Kunden einen Mehrwert 
für einen nachhaltigeren Wertschöpfungspro-
zess aufzeigen und mit unseren Produkten 
und Dienstleistungen ermöglichen. 

„Ein verlässlicher Qualitätsstandard“ bei Pro-
dukten, Dienstleistungen, funktionaler Sicher-
heit und Prozessen ist unser Anspruch.

Umwelt 
Unsere Fertigungsverfahren und Werksinfra-
struktur definieren wir unter Berücksichtigung 
der für uns besten verfügbaren Technik und 
deren Umweltauswirkungen. 

Wir minimieren den Energiebedarf und Res-
sourceneinsatz und sorgen für Energieeffizi-
enz, Umweltverträglichkeit und Sicherheit.  

Unsere Produkte gestalten wir energieeffi-
zient, umweltverträglich und sicher.  

Gesellschaftliches Engagement 
Wir unterstützen die Gemeinschaften, in de-
nen wir tätig sind. Dabei fokussieren wir un-
sere Bemühungen auf die Verbesserung der all-
gemeinen Lebensbedingungen von benachteilig-
ten Menschen. 

Weitere Politiken der Unternehmens-
gruppe 
Zusätzlich zu unserer Unternehmenspolitik 
helfen uns weitere Politiken, unsere Nachhal-
tigkeitsstrategie zu verfolgen, die hier der 
Übersichtlichkeit halber nicht aufgeführt 
werden. 

 

 
 
 
 

Friedhelm Lefting 
Vorstandsvorsitzender 
der GESTRA AG, Bremen 

Für die Welt des industriellen Dampfes ist GESTRA der bevorzugte und 
verlässliche Partner für effektive Lösungen, die zu höherer Produktivität 
führen. Mit unserem über Generationen gewachsenem Ingenieurswis-
sen gestalten wir die Zukunft des Dampfes mit deutscher Präzision. 

Unsere Mission: 
Mit unserer Branchenerfahrung übertreffen wir die Erwartungen unse-
rer Kunden, gewinnen, fördern und binden talentierte, motivierte Mit-
arbeitende und steigern den Unternehmenswert nachhaltig. Durch den 
Einsatz innovativer Technologien und Prozesse liefern wir branchenweit 
führende Produkte, Dienstleistungen und Lösungen. 

Wir wollen durch Engagement, Eigenverantwortung, Qualifikation und 
verantwortungsvolles Handeln exzellente Ergebnisse und fortlaufende 
Verbesserungen in den Bereichen Umweltschutz, Gesundheits- und Ar-
beitsschutz sowie Energieeffizienz erreichen. 

Folgende Ziele gilt es dabei zu erreichen: 

• NULL Unfälle 
• NULL arbeitsbedingte Erkrankungen 
• konstant hohe Produktqualität 
• NULL-Fehler Strategie 
• kontinuierliche Prozessverbesserungen 
• NULL Umweltvorfälle 
• NULL CO2-Emissionen ab 2030 
• Reduzierung von Abfällen und Wasserverbrauch 
• verbesserte Energieeffizienz 
• Beitrag zur Steigerung der Artenvielfalt 
• Ausbau ehrenamtlicher Aktivitäten 


